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Deulſches Reich
Kaiſer Wilhelm I und Fürſt Bismarck

Prof Horſt Kohl veröffentlicht im fünften Bande des
Bismarck Jahrbuches einen Brief den Geh Legationsrath
Abeken am 23 Juli 1867 an den Fürſten Bismarck gerichtet
hat Das Schreiben iſt von Intereſſe nicht nur weil es die

uffaſſung Kaiſer Wilhelm s J über die in den neuen Provinzen
zu befolgende Politik wiedergiebt ſondern auch weil es die
Stellung des Kaiſers zu dem verantwortlichen Miniſter
präſidenken aufs neue beleuchtet Jn dem aus Ems 23 Juni
1867 datirten Briefe heißt es

Se Majeſtät hatten mir bercits bei früheren Vorträgen
bier wiederholt ſeine Unzufriedenheit mit dem Gange der
Dinge in den neuen Provinzen und ſein Bedauern aus
geſprochen vor dem Erlaß der unmittelbar vor ſeiner Abreiſe
geseichneten Verordnungen nicht noch Jhren perſönlichen
Vortrag darüber entgegengenommen zu haben Die Unter
redungen die er hier mit Herrn v Möller Dieſt Madai
gehabt hatten ihn vielfach ſtutzig gemacht und er war unwillig
daß man auf deren Anſichten und Remonſtrationen in Berlin
nicht gehört ſondern daß die Räthe in den Miniſterien immer
alles beſſer wiſſen wollten Namentlich hatte ihn die Auf
hebung der Frankfurter Lotterie und die oſtenſible Ueber
führung des heſſiſchen Staatsſchatzes geärgert welche ganz
unnöthigerweiſe einen üblen Eindruck gemacht habe Am
Freitag und Sonnabend war Herr v d Heydt hier ich
habe nicht erfahren können ob auf Anforderung des Königs
oder auf eigenen Antrieb um ſich zu rechtfertigen Am
Sonnabend nachmittag gab ich Sr Majeſtät Jhren kurz zuvor
erhaltenen Brief und ſandte tags darauf ſofort das Schreiben
aus Hersfeld nach welches ich da Ew Excellenz es mir sub
lege remissionis ſandten ganz gehorſamſt wieder beifüge Auf
das kurze Begleitſchreiben mit welchem ich es überreichte
halte Se Majeſtät folgendes Marginal mit Bleiſtift geſetzt

Jch weiß nicht ein nicht aus Alle mir in den letzten
Tagen in Berlin vorgelegten Verordnungen alſo noch
während der Anweſenheit Bismarck s in Verlin mußte ich
annehmen ſeien in ſeinem Beiſein und mit ſeiner
Zuſtimmung in Staatsminiſterialkonferenzen diskutirt
und gutgeheißen worden Nun kommen Klagen von
allen Seiten Wie und wer ſoll da helfen W R
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Geſtern am Montag 22 ließ Se Majeſtät mich wieder zum
Vortrag befehlen und ſprach ſich nun weitläufig im Sinnedieſes Marginals aus Er ſagte mir zunächſt er dabe infolge

Jhres Briefes ſofort eine Ordre an alle Miniſterien in be
treff der Perſonalfrage ergehen laſſen und befohlen man
ſolle ihm ſchleunigſt eine Liſte aller nach den neuen Provinzen
verſetzten Beamten mit Bemerkungen über ihre Perſönlichkeit
und Angabe darüber ob auch eine proportionelle Zahl aus
den neuen Provinzen nach den alten verſetzt ſei vorlegen

Aber das werde man nun wieder hinzuziehen wiſſen und es
werde wohl einen Monat dauern ehe er das bekomme Er
halte dieſe Perſonenfrage für ebenſo wichtig wie Sie es thäten
und wolle daß gerade die tüchtigſten Männer nach den neuen
Provinzen geſandt würden und man nicht die Mißgriffebegehe
wie früher in Hohenzollern wohin man z B den Oberbürger
meiſter von Koblenz Becker habeſenden wollen weil er am letzteren
Orte nicht zu brauchen und ein Demokrat ſei Auch wolle er daß
Beamte aus den neuen Provinzen in gute Stellungen nach
den alten gezogen und befördert würden Jn der Perſonen
frage alſo ſei wenigſtens ein Schritt geſchehen aber was in
den anderen organiſatoriſchen Fragen noch redreſſirt werden
könne ſei ſchwer zu denken Er habe ſo oft alle einzelnen
Miniſter gefragt ob auch bei dieſen nenen Organiſationen die

Provinzen ſelber gehört ob ſein ausdrücklich gegebenes Ver
ſprechen daß ihre Eigenthümlichkeiten nicht ohne Noth ver
ändert werden ſollten beachtet ſei Man habe ihn verſichert
daß mit den Reichstagsdeputirten alles durchgeſprochen und
daß man in der Provinz ganz zufrieden ſei und nun finde
er daß nicht einmal die Anſichten der preußiſchen Verwalter
dieſer Provinzen beachtet worden Er habe eigentlich gewollt
daß in allen Provinzen Vertrauensmänner gehört würden
Nun habe er das nur noch mit Mühe wenigſtens für Hannover
durchgeſetzt und er wolle daß den Vertrauensmännern nicht
etwas Fertiges vorgelegt werde was ſie dann kaum ohne
Oppoſition ablehnen könnten ſondern daß man ſie wirklich
höre Er müſſe nun die ihm gemachten Berichte für ſehr ober
flächlich und einſeitig halten namentlich ſagte er dies von den
Berichten des Herrn Finanzminiſters über die Frankfurter
finanziellen Verhältniſſe Alle die Berichte und Verordnungen
die meiſt das Datum des letzten Tages vor ſeiner Ab
reiſe von Berlin tragen und für die man offenbar die
letzte eilige Zeit benntzt habe ſeien ihm mit den
Unterſchriften des ganzen Staatsminiſteriums vor
gelegt und wenngleich der Name Ew Excellenz meiſt nur
offen gelaſſen oder mit Bleiſtift vorgezeichnet geweſen ſo habe
er doch annehmen müſſen daß es nicht rhue Jhr Wiſſen
ſondern mit Jhrer Zuſtimmung geſchehen Jetzt erhalte er
nun Zuſchriften von allen Seiten anonyme Briefe die ihm
doch den Eindruck machten als ſeien arge Mißgriffe und viel
Unnöthiges geſchehen Dem Finanzminiſter habe er bei deſſen
vorgeſtriger Anweſenheit hier ernſthaft ins Gewiſſen geredet
und derſelbe ſei wie man zu ſagen pflege etwas in den
Bohnen geweſen Graf Eulenburg ſei ja fähig genug aber
aul und daher in den Händen ſeiner Räthe Se Majeſtät
prachen darauf die Abſicht aus ſelbſt an Ew Excellenz zu

ſchreiben autoriſirten mich aber Jhnen dieſe ſeine Aeuße
rungen einſtweilen mitzutheilen Wenn Ew Excellenz hierher
oder nach Wiesbaden kommen was jedenfalls vor einer
weiteren Reiſe des Königs von letzteren dringend gewünſchtwird und mir ſehr nothwendig ſcheint werden Sie dot Terrain
ür einen mündlichen Vortrag reichlich vorbereitet finden

r Aufenthalt des Königs in der neuen Provinz war dazu
ſehr nützlich

Auch aus dieſem Briefe geht hervor daß Kaiſer Wilhelm I
I den Standpunkt ſtellte daß der oberſte verauntwort

tagtsmann auch der thatſächlich nicht nur formell
itende ſein müſſe Auf dieſe Weiſe iſt unter Wilhelm I viel

Anlaß zur Unruhe und Unzufriedenheit vermieden worden

Halle a d Saale Donnerstag den 4 Nov

Profeſſor Mommſen und die Hamb Nachrichten

Die herzbewegende Kundgebung durch welche Profeſſor
Mommſen ſeiner Sympathie mit dem Kampfe der Deutſch
Oeſterreicher gegen die Vergewaltigung der deutſchen Sprache
Ausdruck gegeben hat iſt drüben wie hüben mit ungetheilter
Befriedigung aufgenommen worden und hat Anlaß zu der
Frage gegeben weshalb die öffentliche Meinung in Deutſchland
ihrer Theilnahme mit der Bedrängniß unſerer Brüder in
Oeſterreich nicht ſchon früher lauteren Ausdruck gegeben hat
So weit wir ſehen ſind es nur die Hamb Nachr welche
das Mommſen ſche Schreiben kritiſiren und ihr Bedenken
darüber ausſprechen daß in dieſer verletzenden und ungehörigen
Weiſe von namhaften deutſchen Gelehrten in den inneren
Kampf eines Stagtes mit dem wir im Bündnißverhältniß
ſtehen eingegriffen wird Wer die Auslaſſungen der Hantb
Nachr bis zu Ende geleſen hat wird der Verſuchung dieſe
e n als unberechtigt zurückzuweiſen unſchwer wider
tehen

Herr Mommſen, heißt es da ſcheint die üblen Er
fahrungen die er in dieſer Beziehung bei der Beſchäftigung
mit der praktiſchen Politik gemacht hat namentlich als er
die nationale Wirthſchaftspolitik des Fürſten Bismarck ſeiner
Zeit von der Höhe ſeines Katheders aus als Schwindel
bezeichnete vergeſſen zu haben

Daß ein Mann der ſich eines ſolchen Verbrechens ſchuldig
gemacht hat von dem Sprachrohre des Fürſten Bismarck nicht
unbefangen beurtheilt werden kann verſteht ſich von ſelbſt
Eine ſachliche Erörterung der Frage ob wir Deutſche ver
pflichtet ſind die Deutſchen in Oeſterreich ohne auch nur ein
Wort des Troſtes oder der J ihrem Schickſal
d h der Vergewaltigung durch Polen Tſchechen uſw zu
überlaſſen weil zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich ein
politiſches Bündniß beſteht deſſen geſchworene Gegner die
Feinde des Deutſchthums in Oeſterreich ſind iſt demngch
überfliſſig

Preußen und Süddentſchland
Das in Süddeutſchland am weiteſten verbreitete Blatt

die Münch Neueſten Nachr befaßt ſich mit der jüngſten
Wendung inder Frage der Reform des Militärſtrafver
fahrens und kommt dabei zu folgenden bemerkenswerthen
Schlüſſen

Der Widerſtand der an maßgebenden Berliner Stellen
von neuem gegen die Reform aufgetreten war hat in Bayern
zweifellos die Gegenſtrömung gefördert wie die ganze
Art der Regierung und Politik in Berlin von der ſelbſt
preußiſche Blätter anerkannt haben ſie ſei nicht geeignet
Sympathien in Süddeutſchland zu erwerben Man darf er
warten daß wenn nun von Berlin aus in andere Bahnen ein
gelenkt wird auch bei uns die Stimmung eine
beſſere wird Gerade in Sachen des Militärſtrafprozeſſes
konnte man ſelbſt von gut deutſch geſinnten liberalen Bayern
hören wenn in Berlin ſo ſchroff längſtberechtigte volks
thümliche Forderungen verweigert werden dann geben wir erſt
recht nicht nach Kommt nun aber ein liberaler Entwurf dann
wird und muß ſich auch betreffs des bayeriſchen Oberſten
Gerichtshofs deſſen Bedeutung immer erſt in zweiter Linie
ſteht ein Abkommen treffen laſſen das der nöthigen
Einheitlichkeit möglichſt gerecht wird Daß das
Aufgeben dieſes übrigens noch beſtrittenen Reſervatrechts
kein finis Bavariage bedeuten würde bezeugt am beſten die
Thatſache daß die maßgebenden Stellen in München
vor Jahr und Tag gar nicht an ſeine Geltend
machung dachten

Dadurch wird beſtätigt daß das ſo plötzlich von dem bayeriſchen
Kriegsminiſter von Aſch entdeckte vertragsmäßige Reſervat
recht im Sinne der Beibehaltung des bayeriſchen oberſten
Militärgerichts lediglich ein taktiſches Manöver geweſen iſt
um den Widerſtand gegen die liberalen Forderungen in der
Vorlage zu brechen Weiter heißt es daun in den Auslaſſungen
des münchener Blattes

Es iſt im deutſchen Volke im Laufe der letzten Zeit eine
große Summe von Mißſtimmung angehäuft worden eine
Wiederholung der enormen in Sachen des Vereinsgeſetzes von
der Reichs und der preußiſchen Regierung gemachten Fehler
wäre geradezu verhängnißvoll Damals wurden gegebene Ver
ſprechungen in einer Art einzulöſen geſucht daß allgemeine
Entrüſtung entſtand So klaren Thatſachen ſolchen Lehren
der Geſchichte kann man ſich doch nicht verſchließen Unr ſo
mehr iſt zu hoffen daß dieſes mal in Sachen des Militär
ſtraſprozeſſes die gemachten Zuſagen loyal und ganz erfüllt
werden Das könnte manches gut machen

Auf die tiefgehende Verſtimmung die in Süddeutſchland über
die Reichspolitik herrſcht und die ſich namentlich gegen die
Berliner Regierungsverhältniſſe richtet wird

nun auch der für die Nationallibexalen ſo ungünſtige Ausfall
der badiſchen Landtagswahlen zurückgeführt Jn dieſer Hin
ſicht bemerkt der Neſtor der ſächſiſchen Nationalliberalen Prof
Biedermann im vVeipz Tageblatt, daß wenn es ſich wirklich
ſo verhielte man vor einer Thatſache ſtände die zu weit über
den Rahmen der badiſchen Wahlen hingusgehenden Betrach
tungen auffordern würde

Es ſei ſchreibt Biedermann nicht zu leugnen daß eine
weit verbreitete Verſtimmung über den Stand
unſerer öffentlichen Verhältniſſe beſteht daß W
ſid entgegen einer Behauptung der Kreuzztg ſehr wohl
ubſtantiiren und ohne mit dem Strafgeſetz in Konflikt zu

kommen unter dem Schutzder Nichtverantwortlich
keit im Reichstage zur Sprache bringen laſſeDie lange Verzögerung der Militär Soedzeſſordanug ebenſo

die der längſt in Ausſicht geſtellten Reichsfinanzreform die
Behandlung der Polenfrage die preußiſche Eiſenbahnpolitik
mit Bezug auf die vielen Unfälle u dgl m Allerdings ſeien
bei der herrſchenden Verſtimmung wohl auch ſog un
wägbare Urſachen im Spiel wo eine ſolche Sub
ſtanziirung ſchwieriger ſei Wie dem ſei meint Bieder
mann ſcheine das in Baden angewandie
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Dieſe Bemerkung trifft freilich nicht den entſcheidenden PunktWenn r W Wähler e Verſtn wen ber den
Gang der deutſchen Politik dadurch Ausdruck geben daß ſie es
vorziehen nicht zu ſtimmen anſtatt dem nationalliberalen
Kandidaten ihre Stimme zu geben ſo demonſtriren ſie nicht
nur gegen die Regierung ſondern vor allem gegen den national
liberalen Kandidaten Die Stimmenthaltung bedeutet alſo
ein Mißtrauensvotum an deſſen Adreſſe

Der Streitfall mit Haüti
Die Nordd Allg Ztg kann die Darſtellungen über die

Vorgänge in Port auPrince dahin richtig ſtellen daß der
Reichsangehörige Emil Lüders Fuhrwerksbeſitzer daſelbſt
wegen angeblichen Widerſtandes gegen die Polizei die ohne
ſchriftlichen Befehl eines Richters in ſeine Beſitzung ein
gedrungen war um einen ſeiner Angeſtellten zu verhaften am
21 September in Haft genommen und in erſter Jnuſtanz zu
einem Monat in zweiter Jnſtanz zu einem Jahr Gefängniß
und Geldſtrafe verurtheilt wurde Der Vertreter des Kaiſer
lichen Miniſterreſidenten Graf Schwerin wohnte der zwei
tägigen Gerichtsverhandlung in zweiter Jnſtanz bei und gewann
die Ueberzeugung daß das Vorgehen der Polizei
ungeſetzlich und das Urtheil auf Grund unrichtiger Anklagen
ergangen ſei Er erſtattete am 14 Oktober telegraphiſche
Meldung nach Berlin und erhielt am 16 Oktober den Auftrag
die ſofortige Entlaſſung Lüders aus der Haft und
Beſtrafung der ſchuldigen Beamten zu fordern
Lüders wurde am 23 Oktober freigelaſſen und iſt nach
New York abgereiſt Nach der Darſtellung der haltianiſchen
Regierung ſtellt ſich die Freilaſſung als Gnadengkt des
Präſidenten von Halti dar hervorgerufen durch die Verwendung
des amerikaniſchen Geſandten die theils auf den Umſtand
zurückzuführen iſt daß der Mitinhaber der Firma Lüders
amerikaniſcher Staatsangehöriger ſei theils daranf daß
durch das energiſche Vorgehen des deutſchen Vertreters eine
hochgradige Erregung unter der Bevölkerung in Port auPrince
hervorgerufen ſei die den dort wohnenden Fremden gefährlich
zu werden drohte Wenn auch durch die Freilaſſung Lüders
der Hauptpunkt der Beſchwerde erledigt ſei könne es doch
keinem Zweifel unterliegen daß nur die Gewährung einer an
gemeſſenen Entſchädigung ſeitens der hattianiſchen
Regierung an Lüders ein genügendes Aequivalent für die un
gerechte Einkerkerung Lüders vorſtellen kann zumal infolge der
Reviſion des ſtattgehabten Verfahrens die Beſtrafung der
betheiligten Beamten unterblieben iſt Die Verhand
lungen über die Entſchädigung ſind im Gange Es dürfte
erwartet werden daß die hartianiſche Regierung die Forderung
trotzdem erfüllen werde Die weiterhin erhobenen Vorwürfe

egen das deutſche Auswärtige Amt daß unter der LeitunMarſchall s der Schutz der Dentſchen im Auslande gemiich

läſſig betrieben ſei werden von der Nordd als ungerecht
fertigt bezeichnet Nach den Berl N hat der deutſche
Geſchäftsträger in Port au Prince weder die Beziehungen
mit der dortigen Regierung abgebrochen noch überhanpt den
Abbruch nur angedroht Jn der betr Frage beſteht ſeit etwa
14 Tagen ein Depeſchenwechſel zwiſchen Berlin und Portau
Prince Ein ausführlicher Bericht iſt erſt ſpäter zu erwarten
Obgleich Lüders deutſcher Reichsangehöriger ſei er ſonſt durch
aus Hartianer da er auf der Jnſel von einer haltiſchen Muttet
geboren wurde Aus dieſem Grunde hätten ihn die dortigen
Behörden auch wohl als Eingeborenen behandelt Schon vor
Jahren mußte der deutſche Generalkonſul einmal energiſch für
Lüders eintreten Jm übrigen wird konſtatirt daß ein
Rencontre zwiſchen dieſem und den Poliziſten nicht auf der
Straße ſtattfand ſondern die Poliziſten in das Haus Lüders
widerrechtlich eindrangen wogegen ſich letzterer wehrte Daß
er die Poliziſten geſchlagen habe beſtreitet er entſchieden

Schnle und Kirche
Wie die proteſtantiſche Orthodoxie über die Natur

wiſſenſchaften urxtheilt kann man aus einem Artikel des
Mecklenburger Schnulblattes erſehen der ſich gegen den

Naturkunde Unterricht in der Volksſchule richtet und in dem es
u a heißt

Hüte dich vor dem erſten Schritt noch ſtehſt du unberührt
von dem falſchen Götzen der Wiſſenſchaft Haſt du
dieſem Satan erſt den kleinen Finger gegeben ſo erfaßt er
nach und nach die ganze Hand du biſt ihm rettungslos ver
fallen mit geheimnißvoller Zauberkraft umgarnt er dich und
führt dich hin an den Baum der Erkenntniß und haſt
du einmal davon gekoſlet ſo zieht er dich immer wieder mit
magiſcher Gewalt zu dem Baume zurück ganz zu erkennen
was wahr und was falſch was gut und was böſe ſei Wahre
dir das Paradies deiner wiſſenſchaftlichen Unſchuld

Wiſſenſchaftliche Unſchuld iſt köſtlich Und wie nennt man
ſolche Aeußerungen wie die oben citirten Wir denken unſere
Leſer werden die Antwori hierauf leicht ſelber finden

Verwaltung und Rechtspflege
Die wachſende Zahl der Armenprozeſſe hat den Jnuſtiz

miniſter zu einer Verfügung an die zuſtändigen Behörden ver
anlaßt Bisher ſei in den Verhandlungen ſolcher Prozeſſe die
gemäß t 106 der re eee dem Armenrecht ge
führt werden häufig ein Zweifel darüber entſtanden ob der
Ausſtellung der Beſcheinigung auf Grund welcher das Armen
recht bewilligt worden iſt eine genaue und ſorgfältige
Prüfung der Vermögens verhältniſſe vorangegaugen
war Dieſe Prüfung und ſomit die Zuverläſſigkeit der Armuths
zeugniſſe zu ſichern mahne beſonders die wachſende Zahl der
artiger Prozeſſe die nicht ſelten zu Ungunſten der im Arnien
recht ſtreitenden Partei ausfallen Es ſei dabel ebenſo die

ittel um zu Kaſſe des Staates wie der anderen Prozeßpartei betheiligt d



einen Anwalt beſtellen mußle und den Erſatz ihrer Koſten von
dem verurtheilten Gegner nicht erlangen kann da dieſer ſich
auf ſein Armuthszeugniß bernft Die zuſtändigen Behörden
ſollen daher im Jntereſſe der Rechtspflege angewieſen werden
vor Ausſtellung von Zeugniſſen zur Erlangung des Armenrechts
ſtets eine genaue Prüfung der einſchlägigen Verhältniſſe des
Nachſuchenden vorzunehmen Um eine ſolche genaue Prüfung
nach Möglichkeit zu ſichern ſollen ſie fortan die Ausſtellung
dieſer Zeugniſſe nur nach vorgeſchriebenen Formularen be
wirken

Auf eine Eingabe des Centralverbandes zum Schutz für
Handel und Gewerbe hat die Reichspoſtverwaltung geantwortet
daß die Zulaſſung von Druckſachen in Rollenform bis zu
einer Länge von 75 em im inneren Verkehr ſowie im Wechſel
verkehr mit OeſterreichUngarn in Ausſicht genommen ſei Der
Zeitpunkt des Beginns der Zulaſſung werde demnächſt ver
öffentlicht

Wir erwähnten bereits daß eine Anzahl Bahnbeamte
auf dem Hauptbahnhof Dresden ſich bitter über Ueberbürdung
im Dienſt beſchwert haiten Die General Direktion der ſächſiſchen
Stantseiſenbahnen hat hierüber eine eingehende Unterſuchung
eingeleitet wobei es ſich herausgeſtellt hat daß die betreffenden
Beamten nach einer allzulangen Dienſtzeit thatſächlich
überbürdet geweſen ſind und daß ſie dies in Worten zum
Ausdruck gebracht haben Eine eigentliche Dienſtverweigerung
hat jedoch ſeitens der Schaffner nicht ſtattgefunden

Jm Kreiſe Teltow wird weiteren Anträgen auf Ver
leihnng von Stadtrechten und Austritt aus demKreis dnit Ausnahme von Schöneberg und Rixdorf von der

Regierung nicht Folge W werden weil ſo äußerte
Landrath v Stubenrauch im Kreistage die Regierung ſich be
wußt ſei daß den berliner Vororkkreiſen erhöhte Aufgaben
anderen Kreiſen gegenüber zufallen und daß ſie dieſe Aufgaben
nicht erfüllen können wenn die ſteuerkräftigen Vorortgemeinden
aus den Kreiſen ſcheiden Die berliner Vororte ſo meint
hierzu die Freiſ Ztg können doch nicht behandelt werden als
tributpflichtige Hinterſaſſen der entfernteren Theile
des Kreiſes Teltow ſondern haben den Anſpruch auf ein
Kommnunalrecht wie es ihrer Entwickelung und ihren Jntereſſen
entſpricht

Unter den ausländiſchen Bergleuten des gelſen
kirchener Diſtrikts herrſcht nicht geringe Aufregung denn
auf faſt allen Bürgermeiſtereien und Aemtern bereitet man der
Frkf Ztg zufolge Ausweiſungen in größerem Umfange

vor Jn Gelſenkirchen und auch in den Nachbarorten hat die
Polizei die Leiter der Werke und die ſonſtigen Unternehmer
aufgefordert eine Liſte aller bei ihnen beſchäftigten Ausländer
anzufertigen und einzureichen Viele dieſer Leute ſind ſchon ſeit
Jahren anſäſſig die meiſten aber wurden in den letzten Monaten
von Abgeſandten der Zechen aus Oeſterreich Ungarn und Ruß
land hergeholt und nun ſollen ſie nachdem ſie kaum ſo viel
erübrigt haben wie ſie zur Herreiſe brauchten einfach wieder
abgeſchoben werden Jn Bochum hat die Stadtpolizei
verwaltung die für die dort wohnenden ruſſiſchgaliziſchen
Arbeiter beſtimmten Ausweiſungsdekrete noch zurück
gehalten und ſich bei der Regierung zu Gunſten der Betr
verwendet da die Leute ſich ruhig und anſtändig verhielten und
kein erſichtlicher Grund zu einer Ausweiſung vorliege Die
Ankwort der Regierung auf dieſe Eingabe iſt noch nicht ein
getroffen

Ein neuer Beitrag zum ambulanten Gerichtsſtand
der Preſſe wird aus Süddeutſchland geliefert Der Redacteur
Okiec wohnt in Wörrishofen der Verleger ſeiner Zeitſchrift
Direktor Auer in Donauwörth trotzdem ruft man beide
nach Berlin vor Gericht Weshalb Vielleicht wegen eines
Stagatsverbrechens Nein wegen vermeintlicher Privat
beleidigung begangen durch die Preſſe

Die jüdiſchen Feiertage ſind nach einer Entſcheidung
der 6 Kammer des Berliner Gewerbegerichts nicht geſetzliche
Feiertage Ein Arbeiter hatte während der jüdiſchen Feier
tage ausſetzen müſſen ohne hierfür eine Entſchädigung zu er
halten Die Kammer entſchied aber im obigen Sinne und ver
urtheilte den Beklagten zur Zahlung der Entſchädigungsſumme

Abg Liebknecht wird Mitte November ſeine viermonatliche
Haft in Plötzenſee antreten Damit erledigen ſich die gegen
M wungen wonach Liebknecht bereits in Plötzenſee
internirt ſel

Volkswirthſchaftliches
3 Der Deutſche Sparkaſſen Verband hält am 20 d

in Berlin eine Generalverſammlung ab in welcher mehrere
wichtige das Sparkaſſenweſen betreffende Gegenſtände zur Be
rathung gelangen werden U a ſtehen folgende Punkte auf der
Tagesordnung Die Sparkaſſen in ihrer Bedeutung für den
Hypotheken und Kreditverkehr, Vorſorge der Sparkaſſen für
den Fall von Geldkriſen und Kontokorrent und Checkverkehr
bei den Sparkaſſen Ueber den zweiten zweifellos ſehr
wichtigen Punkt haben ſchon wiederholt beim Deutſchen Spar
kaſſen Verbande eingehende Erwägungen ſtattgefunden namentlich
auch nach der Richtung hin ob ſich nicht bei Geldkriſen die
nöthigen Mittel durch Ausgabe von Darlehnskaſſenſcheinen
beſchaffen ließen aber zu einem abſchließenden Reſultate iſt man
bisher nicht gekommen

Koloniales
Vor einigen Monaten wurde auf die Möglichkeit von Be

wäſſerungsanlagen auch in Großnamaland dem
ſüdlichen Theil des ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebietes durch dieMittheilungen eines in Jnachab wohnenden Anſiedlers Geſſert
aufmerkſam gemacht Jm Namalande ſind bereits mehrere
Farmer die bedeutende Dammanlagen ausgeführt haben und ſie
e erweitern ſo daß einzelne Anlagen Millionen von

ibikmetern Waſſer faſſen Dieſes ſoll verwandt werden zur
BViehtränke und zur Berieſelung der Gärten und Felder Es
wird nun vorgeſchlagen den großen Fiſchfluß welcher ein
Stromgebiet von etwa 100,000 Quadratkilometer umfaßt aus
zunntzen und zwar dadurch daß man durch den Fluß Dämme
ren an denen das Waſſer ſich ſtaut und zum Theil in die

ene abfließt Es würde alſo das Umgekehrte wie hier ein
treten wo man das Land durch Deiche gegen Ueberfluthungen
der Flüſſe rig Wie groß die Koſten ſolcher Anlagen ſein
werden läßt noch nicht g ſagen und deshalb werdenaußer den vom Syndikat für Bewäſſerungsanlagen angeſtellten
Unterſuchungen noch andere nothwendig ſein Jm Auftrage derRheiniſchen Miſſionsgeſellſchaft in Barmen wird daher nächſtens

ein nach Großnamaland reifen um die geologiſchen
ne onen des Landes und die Waſſerverhältniſſe zu unter

uchen

Ausland
Belgien

Je näher die Zeit heranrückt wo das neue Geſetz über die
Bürgerwehr durchgeführt wird um ſo dringender wird es
Pflicht der auswärtigen Regierungen ſein der belgiſchen die
Ueberzeugung beizubringen daß ſie ſich nicht die in dieſem Ge
ſetze offenbaren Verletzungen der Meiſtbegünſtigungs
vräeen allen laſſen werden denn das jetzige Miniſterium iſt
o ſchna g u das e trotz dieſer internationalen Ver

ungen räckſichislos dur zufüpren Von ſeiten der Re
erung wird allerdings anerkannt daß einige Stegten wie

h und Jtolien einen An ruch darauf heben ihrengehörigen vom Dienſt in der velghchen Bürgerwer befreit
z3 ſehen weil eine ſolche Befreiung ausdrücklich in den mit

leſen Staaten abgeſchloſſenen Verträgen ausbedungen ſei Dem

egenüber aber wird betont daß die übrigen Staaken auf dieſe
efreiung keinen Anſpruch haben weil die mit ihnen verabredete

gen auf den Betrieb des Handels und Gewerbes
beſchränkt ſei ie wenig das in dieſem Falle zutrifft ſo ſchreibt
man der Köln Ztg aus Brüſſel geht am beſten daraus hervor
daß gerade die Heranziehung der Ausländer zum Dienſt in der
Bürgerwehr aus Gründen der Schwächung dieſer Ausländer im
Wettbewerb mit den Belgiern auf dem Gebiete von Handel und
Gewerbe beſchloſſen worden iſt Darüber hat der ultramontane
antwerpener Abgeordnete Coremans in ſeiner Befürwortungsrede
in der belgiſchen Kammer nicht den geringſten Zweifel gelaſſen
Er führte aus daß man nicht zulaſſen könne daß die en
jungen Kaufleute durch das Geſetz e als die ausländiſchen

eſtellt würden im Wettbewerb um die Erlangung kaufmänniſcherElellungen in den Fabriken Banken und Handlungshänuſern

Der Dienſt in der Bürgerwehr dürfe nicht als Grund dienen
die Belgier aus dieſen Stellungen auf Koſten der vom Dienſt
befreiten Ausländer zu verdrängen Wenn an gewiſſen Tagen
in Erfüllung ihres Bürgerwehrdienſtes die belgiſchen Kaufleute
nicht ihre geſchäflliche Arbeit wahrnehmen könnten ſo würden
in Zukunſt die ausländiſchen den Vorzug erhalten die jederzeit
ihre Dienſte den Unternehmungen widmen könnten Der Mehr
heitsſührer Woeſte hat damals die Heranziehung der Ausländer
zum Bürgerwehndienſte unterſtützt Unſeres Erachtens ſollten
alle e Regierungen nachdrücklicher als es bisher der
Fall geweſen iſt den belgiſchen Staatsmännern klar machen daß
ſie ſehr wohl in der Lage ſind Belgien gegenüber materiell
empfindliche Gegenmaßregeln zu treffen falls nicht dieſe Ver
letzung inte rationaler Verpflichtungen rückgängig gemacht wird
Die Ausländer müſſen unbedingt von der Dienſtpflicht in der
belgiſchen Bürgerwehr befreit bleiben

Frankreich
Die Regierung beſtellte in der Torpedofabrik Whitehead Co

in Fiume 200 Torpedos mit möglichſt raſcher Lieferzeit

Spanien
Der frühere karliſtiſche Vrigadegeneral Francisco Martorell

der neuerdings Banden angeworben haben ſoll wurde bei ſeiner
Ankunft aus Frankreich auf dem Bahnhofe von Barcelona ver
baftet und ins Gefängniß gebracht t

Nach einer Meldung aus Bilbao iſt der Ausſtand der
Bergarbeiter beendet Die Arbeitgeber haben den Forde
rungen der Ausſtändigen nachgegeben

Schweden
Der König hat jetzt endgiltig die Verfügung getroffen daß

der Ertrag der anläßlich ſeines 25jährigen Regierungs
jubiläums in Schweden veranſtalteten Sammlung zur Er
richtung von Volks Sanatorien für unbemittelte
Lungenkranke verwandt werden ſoll

Dänemark
Heute tritt der Achtſtundentag für alle Arbeiter der

kommunalen Gaswerke in Kopenhagen in Kraft Daß dieſe
Reform zuerſt von der Stadt als Arbeitgeber durchgeführt
worden iſt von erheblicher Bedeutung

Aſien
Ein Spaziergang durch das indiſch afghaniſche

Grenzgebiet iſt der jetzige Feldzug der Engländer gegen
die Afridis und Orgkzais ſicherlich nicht Faſt jeder Tag
bringt Zuſammenſtöße mit den in dem unzugänglichen Hoch
gebirgslande Weg und Steg genau kennenden bald hier bald
dort wieder auftauchenden Eingeborenen und wenn dieſe
Treffen auch in der Regel mit einem taktiſchen Erſolge der
britiſchen Truppen endigen ſo fordert dieſer Guerillgkrieg doch
unliebſame Opfer und kaun ſich noch lange hinziehen Jmmer
hin bleibt es ein großer Fortſchritt daß nach dem Sempagha
Paſſe ſo bald auch ſchon der Arbunga Paß überſchritten worden
iſt namentlich im Hinblick darauf daß im TſchagraThale
z B das Heer einſchließlich ſeiner 17,000 Troßknechte und
25,000 Trainthiere ſtreckenweiſe nur im Gänſemarſch vorrücken

konnte Die neueſten r des Emirs vonAfghaniſtan ſich der indiſchen Regierung bezüglich ſeiner
Beziehungen zu den Grenzſtämmen ja im günſtigſten Lichte zu
zeigen ſeine Anerbietungen zur Verſtändigung mit den Grenz
bewohnern beizutragen die auch ihm keine bequemen Nachbarn
ſind und manches andere giebt Kunde von der Ueberzeugung des
Emirs daß die Sache der Grenzſtämme verloren ſei

Verwaltungsbericht der ſtädtiſchen Gas
und Waſſerwerke

II Halle 4 NovNach den allgemeinen Mittheilungen des Berichts iſt der ge
ſammte Waſſerverbrauch in dem Betriebsjahre um 0,36 Proz
gegen das Vorjahr geſtiegen Jm Verhältniß zum Geſammt
verbrauch des Vorjahres iſt die Abgabe des Waſſers nach Waſſer
meſſer um 0,79 Proz geſtiegen dagegen die Abgabe des Waſſers
ohne Waſſermeſſer um 0,43 Proz zurückgegangen es iſt dies die
natürliche Folge der allgemeinen Einführung der Waſſermeſſer
Die Koſten der Waſſerförderung hinſichtlich des Verbrauchs an
Braunkohlen ſind en das Vorjahr höher ſie betragen
0,59 Pf gegen 0,58 Pf für das ebm Die Einnahmen für das
abgegebene Waſſer ſind gegen das Vorjahr um den geringen
Betrag von 2019 26 M zurückgeblieben Der Durchſchnittserlös
für J ebm Waſſer beträgt 12,988218 Pf gegen 13,153444 Pf im
Vorjayre oder 0,165226 Pf weniger Dieſe geringeren Ergebniſſe ſind jedoch auf den Reingewinn ohne Einfluß zumal der

Selbſtkoſtenpreis des Waſſers gegen das Vorjahr ein niedrigerer7,59511 Pf gegen 8,02879 pf für 1 cbm iſt Nach der
Gewinn und Verluſtrechnung beträgt der Reingewinn 189,282 21
Mark oder 10,061 41 M gegen das Vorjahr
Die im Januar v J in Angriff genommenen umfangreichen

Schachtarbeiten für die Enteiſenungsanlage und die Um
bauten der Pumpſtation in Beeſen ſind im Laufe dieſes
Berichtsjahres beendet

Die ſeit Jahren erörterte Frage über die Erbauung eines
neuen Waſſerthurms iſt bekanntlich endgiltig entſchieden
worden Es fand das vom Stadtbauamte ausgearbeitete Projekt
eines auf dem Roßplatze zu erbauenden Waſſerthurms veran
3bagt zu 172,650 unterm 9 Nov die Billigung der

ſtädtiſchen Behörden nicht aber der auf dem Roßplatz in Vor
ſchlag gebrachte Bauplatz Unterm 29 März lehnte die Stadt
verordneten Verſammlung die h es Waſſerthurms
ſüdlich vom Landwehrzeughauſe auf dem Roßplatze ab und be
ſchloß nach den Anträgen der Bau und Finanzkommiſſion den
Rgrend elbſt in der Achſe der Acker und Leſſingſtraße auszu

l

Der Flächeninhalt der Acker und Wieſenpläne in der Aue
beträgt 56 ba 19 ar 43 qm Zu den Um und Erweiterungs
bauten der Pumpſtation ſind von dem angrenzenden Areal des
Rittergutes Beeſen an das Waſſerwerk zuſammen 92 ar 32 qm
abgetreten Das Rittergut iſt hierfür durch Eintanſch gleich
werthiger in der Aue gelegener Acker oder Wieſenpläne des
Waſſerwerks entſchädigt worden

Erweiterungen oder Veränderungen der Waſſer
gewinnungsanlage ſind ſeit dem Jahre 1837 nich
erforderlich geworden Die Aulage beſteht zuſammen aus
4744,55 lfd w ein a 30 Sammelbrunnen und 1,25
bis 9,42 m Durchmeſſer 3 Schleuſen und Schije 2 n Drei ſen und Schieberbrunnen von

Für Erxweiterungen und Veränderungen des Rohrnetzes
ſind 28,210 61 M aufgewendet worden Die Länge des geſammten

Rohrnetzes betrug am 31 März 189 114,089 86 w 15,15 preuß
e e uffenrorez 846 Schieber und 905 Hydranten waren

orhanden
Es ſind in dieſem Betriebsjahre 118 Zuleitungen ausgeführt

worden Jm Laufe des Betriebsjahres ſind 158 Waſſermeſſer
eingeſchaltet und 134 Waſſermeſſer neu beſchafft worden unter
den letzteren befinden ſich 13 Standrohrwaſſermeſſer Am Schluß
des Betriebsjahres waren insgeſammt 27 öffentliche Auslauf
ſtänder vorhanden welche ſämmtlich Waſſermeſſer haben Es
ſind ferner in den Grundſtücken vorhanden 160 Springbrunnen
5897 Cloſets 1474 Piſſoirs 2036 Badeeinrichtungen 14 Waſſer
ſtrahlapparate 32 Waſſermotore und hydrauliſche Anfzüge

Die Geſammtförderung nach der Stadt betrug
3,509,715 cbm dagegen im Jahre 1895,/96 3,497,226 ebw mithin
in dieſem J Zunahme 12,489 cbm oder 0,36 Proz gegen1,11 Proz Abnahme im Vorjahre Die ſtärſte Monglsſbrderdng

war im Juli ſie betrug 356,130 cbm die niedrigſte im April
ſie betrug 254,831 ebm gegen 337,005 cbm im Juli und
248,440 cbm im Februar des Vorjahres Die ſtärkſte Tages
förderung entfiel auf den 16 Juli mit 14,040 cbm gegen
13,145 ebm am 5 Sept 1895 die niedrigſte auf den 26 Dez
mit 5889 cbw gegen 5855 cbm am 26 Dez 1895 Die durch
ſchnittliche Tagesförderung beträgt 9615,66 ebm dagegen im
Vorjahre 9581,42 cbm mithin in dieſem Jahre Zunahme
34,24 cbm 0,36 Proz

Nach Waſſermeſſern ſind einſchließlich des zu gewährenden
Freiwaſſers 25 Liter für den Tag und Kopf abgegeben
2,729,402 ebm dagegen im Vorjahre 2,701,837 cbw mithin in
dieſem Betriebsjahre mehr 27,565 cbm 1,02 ProzAuch in dieſem Jahre ſind durch die Waſſermeſſer Undicht
heiten der Privatleitungen ermittelt worden Es ſind in 94 Grund
ſtücken 17,685 cbm Waſſer in Verluſt gerathen im Vorjahre in
115 Grundſtücken 24,190 ebm

Mit den Maſchinen ſind nach der Stadt geföddert worden
3,509,715 cobw gegen 3,497,226 ebm im Vorjahre Unter Zugrunde
legung einer mittleren Einwohnerzahl von 118,437 gegen 116,207
im Vorjahre ſind für den Tag und Kopf 81,05 Liter Waſſer
gegen 82,23 Liter Waſſer im Vorjahre oder 1,18 Liter 1,43 Proz
weniger verbraucht

a öäeg der Straßen ſind nach Ausweis der
aufgeſchriebenen Sprengwagen Füllungen ein Sprengwagen faßt
genau 1 ebm Waſſer zuſammen an 81 Tagen 27,847 cbm ab
gegeben Außerdem ſind zum Reinigen der öffentlichen Plätze
und der Straßen vor öffentlichen Gebäuden 704 ebm Waſſer
verbraucht worden

Eine Zunahme des Waſſerverbrauchs im Verhältniß zum
Geſammtverbrauch des Vorjahres iſt eingetreten in der Abgabe
nach Waſſermeſſer um 0,79 Proz eine Abnahme in der Abgabe
ohne Waſſermeſſer um 0,43 Proz Von den in Leitung ſtehenden
Waſſermeſſern ſind 4731 Stück auf Koſten des Waſſerwerks un
entgeltlich geſtellt 160 Stück Eigenthums Waſſermeſſer 86 Stück
Miethsmeſſer

Jm Juni iſt eine gründliche Reinigung der Brunnen und
Sammelrohrleitungen vorgenommen worden Zur Niederhaltung
des Waſſerſtandes in den Leitungen und Brunnen mußten
6786 cbm Waſſer nach der Elſter gepumpt werden

Fir die nach Waſſermeſſer berechneten 1,886,161 ebm Waſſer
ſind 288,156 33 M eingenommen Ein ebm Waſſer iſt demnach
im Durchſchnitt mit 15,28 Pfg bezahlt worden Die rechnungs
mäßige Soll Einnahme für die nach der Stadt geförderten
3,509,715 cbm Waſſer beträgt 426,919 75 M oder für 1 cbm
12,464 Pfg Jm Vorjahre betrug die erzielte Einnahme 12,265
Pfennig Die geſammte Soll Einnahme Einnahme für ge
liefertes Waſſer von Grundſtücken für Waſſerleitungseinxich
tungen und Zinſen beträgt 455,849 44 was auſ 1 chm
12,988218 Pfg macht gegen das Vorjahr 0,165226 Pf weniger
Für das nach der Stadt geförderte Waſſer beträgt die Summe
der Selbſtkoſten für das cbm 7,59511 Pf gegen 8,02879 Pf
Die durchſchnittliche Einnahme Soll Einnahme für das ge
lieferte Waſſer beträgt für 1 ebm 12,164 Pf mithin gegen den
Selbſtkoſtenpreis von 7,59 11 Pf 4,56859 Pf mehr Jn dem
vergangenen Betriebsjahre wurden 4,23621 Pf erzielt Die
durchſchnittliche Geſammteinnahme beträgt für 1 ebw 12,988218
Pf gegen 13,15344 Pf im Vorjahre Gegen den Selbſikoſten
preis von 7,59511 Pf iſt ſonach ein Reingewinn von 5,3931 Pf
gegen 5,12465 Pf im Vorjahr für 1 ebm erzielt

Halleſcher Lehrerverein
Jn der letzten Vereinsfitzung ſprach Hr Regiſſeur Lorenz

in Ergänzung eines vor wenigen Wochen gehaltenen Vortrages
über Die Kunſt der Rede mit Beiſpielen aus den
verſchiedenen Gattungen der Dichtkunſt Er er
läuterte zunächſt das Weſen des Wort und Satzgecentes und
ihre Bedeutung für ein ſinngemäßes Sprechen Jn der einzelnen
Silbe ſtehen die Vokale wegen ihrer Klangfülle über den
Konſonanten beim Wort müſſen ſich die Nebenſilben als
ſchwächere Glieder den Hauptſilben unterordnen Der ſo ent
ſtehende Wortaccent beruht bereits auf einer ſeeliſchen Thätigkeit
Dabei dürfen auch die Nebengccente im Worte nicht zu ſehr ver
nachläſſigt werden wie dies beim gewöhnlichen Sprechen meiſt
geſchieht Eine gute Lehrmethode hat hierauf ihr Augenmerk zu
richten Bei der Verbindung mehrerer Wörter zur begrifflichen
Einheit des Satzes verſchiebt ſich die Accentiirung Die Wort
accente werden abgeſchwächt und es kommt der Satzaccent

uſtande der die Flüſſigkeit der Rede vermehrt Hierbei iſt eineſharje Beachtung der Sprechtakte nöthig die ſich aus einer
ſinngemäßen Theilung des Satzes ergeben Von weſentlicher
Bedeutung für die kunſtgemäße Rede aber iſt der ſymboliſche
Accent der Sinnton der Empfindung und des Charakters Er
bringt den Klangfarbenwechſel in die Sprache vermittelt die
dere der einzelnen Satztheile Jnterpunktion und dient
den jeweiligen Bedürfniſſen des Gedankens leicht und zwanglos
als ſeeliſches Ausdrucksmittel So ergiebt ſich ein praktiſches
Gebilde von imponirender Mannigfaltigkeit

Die Bedeutung eines ſolchen guten Sprechens gerade für den
Lehrer iſt groß Der gut ſprechende Lehrer wird ſeine e

welcher Lehrſtoff zu vermitteln iſt zu intenſiverer
ufmerkſamkeit zwingen Des Kindes Phantaſie hat ein feines

Gehör für Klangfarbenunterſchiede und eine reiche ſinngemäße
Nüancirung wirkt belebend auf die ſeeliſche Bethätigung ein
Darum ermüdet die geiſtvollſte Abhandlung vei gleichmäßigem
Redetempo und eine pathetiſche Predigt ſchläfert unter Um
ſtänden ein wie das rhythmiſche Geräuſch der ſich drehenden
Achſen des Eiſenbahnwagens das Ticken der Uhr u dergl Zum
guten Sprechen gehört ferner auch noch die rig Regiſter
bildung Redner giebt hier eine Darlegung des Weſens undder Bedeutung der ſog Bruſt und Kopfſtimme die er als ein
Sprechen bei ganz oder theilweis geöffneter Stimmritze definirtund an hrattiſchen Deklamationsbeiſpielen veranſchaulicht Einem

ſinngemäßen Vortrage muß ſelbſtverſtändlich eine genaue Ver
tiefung in den heit des Stoffes vorhergehen wobei der
individuellen Auffaſſung des Vortragenden freier Ranm gelaſſen
werden muß und nicht etwa dem Schüler eine beſtimmte
Meinung ſeitens des Lehrers aufgedrängt werden darf Freie
Bethätigung der Perſönlichkeit iſt auch hier das oberſte Geſetz
aller Kunſt wo der Jndividualismus fehlt tritt das erſtarrende
Dogma an die Stelle entwicklungsfrohen Kunſtſchaffens Sämmt
liche für das kunſtmäßige Sprechen gewonnenen Regeln wurden
ſchließlich auf die Deklamation eines Gedichts der Max
Nordau ſchen Meerſage, praktiſch angewandt

Den mit reichem Belfall belohnten Ausführungen folgte noch

der muſtergiltige Vortrag des r EinſameBlumen von Ewald Müller dem Spreewalddichter und
eines Abſchnittes aus dem Drama des Oldenburger Dichters
Georg Ruſeler Die Stedinger

Aus den r ſei nur erwähnt daß das erſteWintervergnügen des Halleſchen Lehrervereins Freitag den
26 Nov in den Kaiſerſälen ſtattfindet und daß für

eine Sitzung des erweitertennächſten Dienslag den 9 d



Ausſchuſſes in der Tulpe anberaumt iſt in der die Anträge
auf Statutenänderung vorberathen werden ſollen

z errreeYropin ialnathriäften
Eisleben 2 Nov Kaiſerliches Geſchenk Auf Beſehl des Kaiſers ſind dem Lehrer Gottſchalk für das

Knaben Bläſercorps eine Sammlung von Notenſtücken
Volks und Soldateunlieder zugegangen der bald eine andere
Sendung folgte zwei große Kiſten mit 30 vorzüglich ſchönen
Hörnern mit je 3 Ventilen und 6 Baßhörnern ſo daß jeder
Schüler des Bläſercorps eins dieſer Jnſtrumente erhält Die
Jnſtrumente verbleiben Eigenthum der 2 Bürger Knaben
chule Sie tragen die Widmung Geſchenk Seiner Majeſtät

Kaifer Wilhelm s II Piesdorf den 20 November 1896 Muſik
direktor Bieling taxirte den Werth der Jnſtrumente auf
1000 M Trotz der Kürze der Zeit ſollen die Jnſtrumente bei
der am nächſten Freitag bei Anweſenheit des Kaiſers in Pies
dorf zu gebenden Konzertmuſik verwendet werden

Oberheldrungen 3 Nov Schwerer Sturz
Schweineſegen Geſtern abend gegen 8 Uhr wurden auf
dem Wege nach dem Bahnhof Heldrungen kurz vor Ober
heldrungen die jungen Kutſchpferde des Oberamtmann Ulrich
Harros der ſeine Frau von der Bahn abholen wollte ſchen und
gingen dem Kutſcher durch Herr Harros der im geſchloſſenen
Coupé ſaß verſuchte aus dem Wagen zu ſpringen iſt aber dabei
derart zu Falle gekommen daß er ſpäter beſinnungslos von dem
Kutſcher der mittlerweile Herr über die Pferde geworden war
und von oberheldrunger Einwohnern aufgefunden wurde Ohne
daß er inzwiſchen zum Bewußtſein gekommen war wurde der
Verletzte nach Hauſe gefahren Der telegraphiſch herbeigerufene
Arzt war bald zur Stelle und konſtatirie zunächſt zwei Wunden
eine direkt über den Augen und eine in der Oberlippe Während
die Wunden zugenäht wurden kam H auf einige Augenblicke zu
ſich Es bleibt jedoch abzuwarten ob der Sturz eine Gehirn
erſchütterung herbeigeführt hat Beim Oekonomen Maeſſing
hier warf ein Mutterſchwein die ſtattliche Zahl von 22 Stück
Jungen

Mühlhauſen 3 Nov Seit Eröffnung der BahnMühlhauſen Ebeleben ſind wenige Tage vergangen daß
nicht Klagen laut geworden über Verſpätung der Züge ſowie
über Mangel an Wagen III Kl Ohne Wahl weiſt man dem
Publikum Gepäck und Viehwagen als Aufenthalt an und nicht
etwa auf Zwiſchenſtationen ſondern gleich auf der Station
Mühlhauſen Da bisher alle gütlichen Vorſtellungen ohne Er
folg geblieben wird nichts anderes übrig bleiben als die Jnter
vention der Aufſichtsbehörden anzurufen Das große Publikum
ſwricht bereits in Bezug auf das Bähnchen von einem Reinſall
beſonders Geſchäftsreiſende die hier die Anſchlüſſe nicht er
reichen ſchimpfen in den ſtärkſten Tonarten

W Erſurt 2 Nov Regimentsjubiläum Heute
fand hier die Feier des 25 jährigen Beſtehens des hier garniſo
nirenden Thüringiſchen Feldartillerie Regiments Nr 19 ſtatt
Die Betheiligung an dem Jubiläumsfeſte war von ſeiten der
früheren Regimentsangehörigen die zum Theil aus weiter Ferne
gekommen waren eine ſehr rege Das Vorſpiel zu den heutigen
Feſtlichkeiten bildete ein Reiterfeſt das geſtern abend aufgeführt
wurde und glänzend verlief Das Regiment hat zu ſeinem
d eine große Anzahl prachtvoller Geſchenke erhalten

w widmeten die Offiziere des Beurlaubtenſtandes eine brillant
ausgeſtattete Tafeldekoration die Stadt liefert ein Service die

irma Kloß Förſter einen Tafelaufſatz die früheren aktiven
ſfiziere des Regiments eine prachtvolle Mappe ſowie einen

Glasſchrank mit ſilbernen Girandolen die hieſigen Reſerve
offiziere für die 8 Abtheilung in Torgau ein glänzend aus
geſtattetes ſilbernes Beſteck der bekannte Portraitmaler Prof
Hummel in Berlin deſſen Sohn bei dem Regiment dient ſandte
zwei Kaiſerbilder Kaiſer Wilhelm I und II im Werthe von
mindeſtens 12,000 M Der frühere Regimentscommandeur
jetzige Generalmajor z D Oberg hatte ſein Oelportrait geſchickt
Eine große Anzahl von Telegrammen war eingelaufen Beim
Feſtmahl im Offizierskaſino toaſtete der Regimentscommandeur

berſt von Lyncken auf den Kaiſer der kommandirende General
von Klitzing auf das Feldartillerie Regiment Nr 19 worauf noch
verſchiedene andere Trinkſprüche auf die früheren Regiments
angehörigen auf die Stadt Erfurt und ähnliche folgen

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
corps 1 Januar Erfurt Magiſtrat Stenererheter 1100 1500 M
Anfangsgehalt 80 M Kleidergeld und ca 270 M Voulſtreckungsgebühren
1 Februar Leutenberg Kaiſerl Poſtamt Landdrieſtzäger 700 900 M
Gehalt und 0 M Wohnungsgeldzuſchuß 10 Oktober Olvenſtedt Amts
und Eemeinde Vorſteher Schutzmann und Vollzichungsbegmter 1000 M inkl
Wohnung und vVekleidung

ef Gotha 2 Nov Landtags Ausſchuß Ver
mächtniß Röntgen Apparat Zur Feſtſtellung der
gemeinſchaftlichen Rechnung iſt der Landtags Ausſchuß des
Herzogihums Koburg Gotha auf den 8 d M hierher ein
berufen Der hier jüngſt verſtorbene Kaufmann Rud Kaempf
vermachte der Stadtgemeinde Gotha ein Legat von 10,000 M
zu allgemeinen Unterſtützungszwecken Die Staatsregierung
ſtellte der Stadt einen Röntgen Apparat unentgeltlich zur Ver
fügüng der im ſtädtiſchen Krankenhauſe gegen mäßige Ent
ſchädigung zur allgemeinen Benutzung verbleibt

Eiſenberg 3 Nov Fatale Klanſel Der in Jena
verſtorbene Rentier Drelitz ein geborener Eiſenberger hatte
ſeiner Vaterſtadt ſein Vermögen in dem Falle vermacht daß
ſeine Adoptivtochter kinderlos ſterbe Dieſe in Berlin ver
heirathet iſt aber nun Mutter eines Kindes geworden und
macht jetzt Anſprüche auf die Erbſchaſt jedoch erklärte ſie ſich
bereit für einen Verzicht ſeitens der Stadt Eiſenberg freiwillig
3000 M zu zahlen Die ſtädtiſchen Kollegien nahmen dieſen
Vergleich an

Buttſtädt 2 Nov Unſer Allerheiligenmarkt
war überaus zahlreich beſucht Der Pferdehandel ging flott auf
dem Schweinemarkte war die Nachfrage ſtärker als das Angebot
Aufgetrieben waren 1052 Pferde 187 Fohlen 186 Rinder 215
Lauferſchweine und 327 Saugſchweine

s Aruſtadt 3 Nov Viehmarkt Jm Nebelverunglückt Der heutige Viehmarkt war Flemüich zahlreich
betrieben auch war der Verkauf durchweg gut Bezahlt wurden
für das Paar Ochſen 700 bis 950 für das Paar Kühe
375 600 für das Paar Läuferſchweine 50 25 für
Saugſchweine 16 24 M Auf dem Heimwege von einer
Muſikprobe in r eim kam der Arbeiter pr ausDieten dorf im ſtarken Nebel vom Wege ab fiel in den Mühl
graben und fand darin ſeinen Tod Das Muſikinſtrument
S eine Klarinette hielt der Vernnglückte bei der Auffindung
des Leichnams noch in der Hand

V Vermiſchtes
Der Kaiſer und die Kirchenbanten Eine berliner Lokal

korreſpondenz berichtet Der Kaiſer hat an den Plänen die

Muffen
m Kragenre

Baretts

der Geh Baurath Spitt a für die am Sonntag eingeweihte
Kirche in Wilmexsdorf aufgeſtellt hat witgewr und eigen
händig einige Aenderungen veranlaßt Des Kaiſers Intereſſe
an Kirchenbaunten iſt des öfteren erwähnt worden Bei ſeinem
budapeſter Aufenthalte würde eine Aeußerung berichtet Jch
baue jetzt alles romaniſch

Herr von Podbielski Der Name des Herrn von Pod
bielski hat wie man uns mittheilt ſchon des öfteren Ent
ſtellungen wie Poſtbielski uſw in launiger Weiſe er
fahren Neu dürfte indeſſen den Leſern r daß gelegentlich
einer Beſprechung der von Herrn von Podbielski beabſichtigten
Reformen man den Namen in Poſtbehelpdi ummodelte
wodurch namentlich die Abſicht des Staatsſekretärs billigere
Arbeitskräfte und Automaten zur Einführung zu bringen draſtiſch
bezeichnet wird

Die Fahrt des Aluminiums Ballons deſſen Auſſtieg
bei Berlin wir heute früh meldeten iſt mißglückt Die Urſache
war daß der Wind die Treibriemen an der durch den Motor
bewegten Transmiſſion in Verwirrung gebracht und den Führer
zu eiligem Abſtieg veranlaßt hatte Der Ballon iſt 460 m hoch
geſtiegen und im ganzen 47 Minuten in der Luft geweſen

Von der Görlitzer Lotterie Der von der Firma Karl
Heintze projeklirte neue Ziehungstermin der auf den 29 und
30 v M angeſetzt war iſt wieder umgeſtoßen worden weil
nach 8 7 der Ausführnngs Beſtimmungen die Ziehungstage
zweimal in Zwiſchenräumen von je 5 Tagen vor Beginn der
Ziehung 1 Klaſſe im Deutſchen Reichsanzeiger bekannt zu
a ſind Die Ziehung findet nunmehr am 13 und 14 Nov

att
Panik im Theater Jm Schauſpielhauſe in Frankfurt a M

entſtand während des zweiten Äktes der Jungfrau von Orleans
eine Panik Eine Lunte für das Schlachtfeuer verbreitete einen
ſtarken Brandgeruch im Parkett wo mehrere Mädchen ihre
Plätze verließen was eine allgemeine Beſtürzung hervorrief
Nachdem ein Jnſpizient die Urſache und die Harmloſigkeit des
Brandgeruchs erklärt hatte kehrte alles zu den Plätzen zurück
und die Vorſtellung konnte nach kurzer Pauſe fortgeſetzt werden

Was wird aus Danne Aus Metz wird der Voſſ Ztg
berichtet Jm Februar d J wurde der frühere Hauptmann im
1 Garderegiment und Gouverneur des Kaiſers

Danne verhaftet weil er bei verſchiedenen höheren Offi
zieren Erpreſſungen verſucht hatte Jm Laufe der Unterſuchung
ergaben ſich Zweifel an ſeiner Zurechnungsfähigkeit Er wurde
zur Beobachtung in die Jrrenanſtalt zu Saargemünd gebracht
Das Gutachten des Anſtaltsdirektors lantete auf Unzurechnungs
ſähigkeit Danne der bereits 8 Jahre Gefängniß davon 3
Jahre Einzelhaft verbüßt hat ſchreibt noch fortwährend Briefe
des ſonderbarſten Jnhaltes an hochgeſtellte Perſönlichkeiten die
natürlich nicht befördert werden Da Danne ſeinen Unter
ſtützungswohnſitz und ſein Heimathsrecht das ihm bei ſeiner
Uebernahme als preußiſcher Offizier verliehen worden war
wieder verloren hat ſo iſt man hier in großer Verlegenheit
wer die Koſten der Unterbringung in einer Jrrenanſtalt zu
tragen hat denn auch Großbritannien Danne iſt geborener
Jrländer erkennt ſeine dortige Staatsangehörigkeit nicht an
Vorläufig ſitzt Danne wieder im Unterſuchungsgefängniß
wird aber demnächſt nach Straßburg in die pfychiatriſche Klinik
überführt werden weil ein Gutachten darüber eingeholt werden
ſoll ob man ihn laufen laſſen kann oder nicht

Auf der Pariſer Weltausſtellung 1900 wird Deutſchland
30 Proz mehr Raum zugeſtanden als ſeine Gewerbe auf der
Ausſtellung 1889 hatten Damals war die deutſche Ausſtellung
2296 Meter groß Dem Hamb Korr zufolge wird ein Wett
bewerbsausſchreiben für die Dekoration der deutſchen Abtheilung
auf der Pariſer Weltausſtellung geplant

Das Zweirad als Leichenwagen Kürzlich wurde aus
Paris gemeldet daß ſich dort ein Hochzeitsfeſtzug auf Zwei
rädern durch die Straßen bewegt habe Hamburg hat jetzt
ein Seitenſtück hierzu geſtellt Am 27 Oktober traf auf dem
Wege von VBarmbeck bei dem Centralfriedhofe in Ohlsdorf ein
Radfahrer ein der auf die Lenkſtange einen Sarg mit einer
Kindesleiche geſchnallt hatte Kurz vor dem Eingange zum
Friedhof ſtieg der Radler ab und führte ſein Rad wie der
Hamb Korr berichtet an der Hand zum Friedhofseingang

Dort ſchnallte er den kleinen Sarg los und trug ihn zu der für
ihn beſtimmten Stätte auf dem Friedhofe Der Vorfall erregte
allgemetnes Aufſehen

Toſchennhren als Recherchemittel Unter dieſer Spih
marke wird von zwei Fällen berichtet in denen behördlicherſeits
verſucht wird die Jdentität aufgefundener Leich en durch die
Reparaturmarken der Taſchenuhren feſtzuſtellen Von
dieſen Ermittelungsſachen iſt nur die eine einen in der Schweiz
abgeſtürzten Touriſten betreffend aufgeklärt worden Der
Uhrenfabrikant Guſtav Badollett in Genf der von der An
gelegenheit erfuhr erkannte die angegebene Marke aufrecht
ſtehender Löwe mit einem Bogen zwiſchen den Tatzen als ſein
Fabrikzeichen und konnte aus der Gehänſe und Werknummer
feſtſtellen an wen die Uhr von ihm im Jahre 1887 verkauft
wurde An der Hand dieſer Angabe konnte nun weiter der
Name und Wohnort des endgiltigen Beſitzers ermittelt und ſo
die Jdentität des aufgefundenen Leichnams feſtgeſtellt werden
Vielleicht ſtellt ſich nun auch noch die Herkunft der Uhr im
anderen Falle heraus und wird die Jdentität der in der Ober
pfalz begrabenen unbekannten Perſönlichkeit noch ermittelt

Ein Zwiſchenfall bei der Hilfserpedition für Andrée
Einen ungünſtigen Anfang hat die Expedition nach Spitzbergen
gehabt die geſtern von Tromsve auslief um Nachforſchungen
nach Andrée anzuſtellen Der Rettungsdampfer Victoria mußte
umkehren da auf der Fahrt durch Lockerung von Schrauben ein
Propeller los geworden war Die Maſchine wird ausgebeſſert
und morgen früh wird die Fahrt wieder aufgenommen werden

Franzöſiſche Gefängniſſe Ein Figaro Reporter ſchildert
die gemüthlichen Zuſtände die in dem Gefängniſſe von Belley
das den Maſſenmörder Vacher beherbergt herrſchen Der
Unterſuchungsrichter n ein ehemaliger Sekretär des
Unterrichtsminiſters Ramband der erſt ſeit fünf Monaten die
richterliche Laufbahn eingeſchlagen hat zeigt ſich Vacher gegen
über mit dem er nur durch Güte etwas ausrichten kann
äußerſt human ja zuvorkommend und dieſer iſt ihm dafür in
der Weiſe erkenntlich daß er ſich zu Geſtändniſſen herbeiläßt
Daß er dies nur aus Rückſicht auf den Unterſuchungsrichter
thut beweiſt deſſen Aeußerung Verhören Sie mich nicht
weiter Herr Richter ich kann wirklich nicht mehr für Sie
thun Und Herr Fonurquet verfolgt mit unermüdlichem Eifer
die ihm tagtäglich aus ganz Frankreich zugehenden Akten über
ungeſtraft gebliebene Morde deren Zahl zur Stunde bereits 40
beträgt aber noch weiter anwachſen dürfte

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Friedland i M
kam der langjährige Glöckner der Marienkirche der Schnuh
macher Stieglitz beim Feſtgeläute anläßlich des Reformations
ſeſtes der Glocke zu nahe und erhielt von dem Klöppel einen
folchen wuchtigen Schlag an den Kopf daß er in die äußerſte

grösster Auswahl

billigen Preisen
empfiehlt

nur bervorragewnde aparte
Neuheiten in anerkannt

und zu aussergewöhnlich

Ecke des Thurmes geſchlendert wurde und ihm das Blut aus
Naſe Mund und Ohren floß Obwohl St ſofort ins Kranken
haus geſchafft wurde verſtarb er noch im Laufe der Nacht
Bei Eſſen auf Schacht Erneſtine verunglückte ein Bergſchüler
durch Sturz in den über 50 m tiefen Schacht Jn Mai
kammer in der Pfalz wurden der Handelsmann Guſtav Süß
und ſeine Ehefrau in ihrem Schlafzimmer leblos aufgefunden
Man vermuthet eine Kohlengasvergiftung Jn den Schiefer
brüchen von Trélazé Frankreich wurden vier Arbeiter infolge
Reißens des Kabels des Schachtkorbes getödtet Jn Venedig
hat das Gericht den dortigen Vertreter der engliſch orientaliſchen
Schiffahrtsgeſellſchaft zu drei Jahren elf Monaten Gefängniß
wegen Unterſchlagung von 80,000 Lire verurtheilt Als in der
Dorfkirche zu Chmelewo Gouvernement Tambow am Abend
des 24 Oktober der Kirchendiener die von einem Kronleuchter
herabhängende Zündſchnur anzündete wurden die Lichter am
Kronleuchter durch ſie in einem Nu in Brand geſetzt Da wurde
in demſelben Augenblick in der Mitte der ſtark beſetzten Kirche
der Ruf Feuer ausgeſtoßen Alles eilte ſofort entſetzt dem
Ausgange zu Nur drei bis fünf Minuten dauerte das Gedränge
herzzerreißende Rufe und lautes Stöhnen und Wimmern ertönte

dann blieben auf der Unglücksſtätte 50 verſtümmelte Leichname
zurück meiſt Frauen Eine Menge Menſchen ſind ſchwer ver
wundet Jn Jauer ſtellte der vierzehnjährige Sohn des
Steuerinſpektors Schmidt Schießverſuche an Plötzlich entind
ſich das Gewehr die Kugel drang dem Knaben in den Kopf
und tödtete ihn ſofort Jn Siegen ſind aus dem Gerichts
gefängniſſe fünf Gefangene ſämmtlich ſchwere Verbrecher aus
gebrochen und ſpurlos verſchwunden

Perfonalnachrichten Ernſt Wichert der erſt in voriger
Woche zum erſten Vorſitzenden des Vereins Berliner Preſſe
gewählt wurde hat dieſes Amt bereits wieder niedergelegt Es
handelt ſich um Differenzen formaler Natur mit einem anderen
Vorſtandsmitgliede Der Grafentitel iſt dem Kammerherrn
Rittmeiſter a D Georg Adam Moritz Joſef Johann v Saurma
Freiherrn von und zu der Jeltſch Beſitzer des Fideikommiſſes
Sterzendorf im Kreiſe Namslau unter dem Namen Graf
v Saurma Sterzendorf Freiherr von und zu der Jeltſch ver
liehen worden Jn der Länge des Namens kann ſich der edle
Herr ſchon mit einem ſpaniſchen Granden meſſen Leo Tolſtoi
wird im Frühling nächſten Jahres eine auf anderthalb Jahre
berechnete Reiſe um die Welt unternehmen Jn Wien iſt der
Privatier Jgnaz Bobelle im 101 Lebensjahre geſtorben
Der Adel iſt dem Aſſiſtenzarzt der Reſerve und am Kranken
hauſe zu Moabit Dr Erdmann Golz verliehen Der Reichs
Anz ſpricht natürlich wieder von einer Erhebung in den
Adelſtand Für Unterſuchung des Geiſteszuſtandes des gelähmten
Prinzen von Sagan wurde vom Gericht Profeſſor Brouardel
beſtellt Sollte Dr Brouardel s Gutachten mit der Anſicht der
Privatärzte übereinſtimmen daß es ſich um fortſchreitende
Gehirnlähmung handelt ſo ſoll die Prinzeſſin gerichtlich an
gehalten werden den Prinzen wieder nach ſeiner früheren
Wohnung bringen zu laſſen Die Jnſel Man wo der bekannte
engliſche Romanſchriftſteller Hall Caine geboren iſt hat ſoeben
ihren größten Lyriker verloren den Ehrwürden T E Brown
der 66 Jahre alt in Clifton College wo er lange Zeit als
Lehrer thätig war geſtorben iſt

Mitleid Modedame vor dem Marwmorſtandbild einer
berühmten Frau Du Aermſte ſo Jahrhunderte lang in der
ſelben Toilette ſitzen zu müſſen

Metevrologiſche Station zu Halle
3 November u November
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 in inrg

Barometer Millimeter 763,3 762 9Thermometer Celſins 3 1,6diel Feuchtigtei t 85 87Winde NO 1 NO 1Maximum der Temperatur am 3 November 4,1 C
Minimum in der Nacht vom 3 November zum 4 November 1,3 0
Nieder ſchläge am 4 November 7 Uhr morgens 0,0 um

Privatliche Meldung auf Grund der Welterkarte und
lokaler Beobachtungen

Freitag den 5 November
Geringe Veränderungen Das Maximum des hohen Luft

drucks befand ſich über dem ſüdlichen Skandinavien Die Wetter
lage dürfte ſich zunächſt nicht ändern

Kleine Urſachen große Wirkungen J
Da die Landſchaft nicht beſonders intereſſant war lehnte ich

mich theilnahmslos und halb ſchlummernd in die Ecke meines
Eiſenbahn Coupés zurück An der nächſten Station erhielt ich
Geſellſchaft denn ein pfiffig ausſehendes Bäuerlein das wegen
Ueberfüllung mit ſeinem dritter Klaſſe Billet bei mir eingeſtiegen
war nahm ſogleich meine volle Auſmerkſamkeit in Anſpruch
Nachdem er die Scheu überwunden auf einem weichen Polſter
ſitze zu fahren und die ihm von mir angebotene Cigarre tapfer
verdampfte hatte er viele Fragen an mich zu ſtellen die ich
natürlich bereitwilligſt beantwortete Auf einmal erſpähte er
die Nothbremſe und ſfragte wozu der Meſſingarm da wäre Ich
erklärte ihm deren Zweck er aber ſchütteite ungläubig den Kopf
Nein nein mein lieber Herr ſagte er zu mir ich glaube

Jhnen ſchon gern alles was Sie mir ſagen aber nicht daß
wenn ich dieſen Hebel ziehe in wenigen Sekunden dieſer wild
dahinraſende Zug zum Stillſtehen kommt

Gleich dieſem guten Bäuerlein giebt es viele Menſchen die
ungläubig den Kopf ſchütteln wenn ein einfaches Mittel große
Wirkungen erzeugen ſoll Ein Nierenleiden iſt eines der ge
fährlichſten Leiden die es überhaupt zu bekämpfen giebt Tüchtige
Aerzte verſuchen umſonſt demſelben Einhalt zu ihun wie kann
da ein ſo einſeches Mittel wie Warner s Saſſe Cure helfen
Aber leſen wir was ein Geheilter ſchreibt Durch die köftliche
Medizin Warner s Safe Cure bin ich wieder ein geſundes
glückliches Menſchenkind geworden und gebe meinen Dant da
durch kund daß ich andere Leidende auf dieſelbe aufmertſam
mache und ſie ihnen eindringlichſt empfehle Frau Eliſe Winter
roth Schönenberg bei Schönau i Wieſenthal Baden

Aerzte und Profeſſoren konſtatiriten bei Frau Winterroth
Nierenkolik und Niereneiterung Die Schmerzen ſtellten ſich in
der Nierengegend ein und zogen über die Hüfte abwärts gegen
die Biafſe Nebenbei war ſie mit Rheumatismus in allen
Gliedern behaftet und hatte gräßliche fieberhafte Kopfſchinerzen
Trotzdem daß alle andere angewandte Hilſe vergeblich wor
wurde durch Warner s Safe Cure Heilung erzielt

Viele ſolcher Atteſte wie das oben angeführte Haufen ſaſt
täglich ein und beweiſen zur Evidenz die wunderbare r raft
von Warner s Saſfe Cure über alle Krankheiten der Rieren
Leber und Urin Organe aus welchen faſt alle anderen Krank
heiten hervorgehen

Zu beziehen von Stadt Apotheke Merſeburg Apotheker
R Bötticher in Bitterfeld LöwenApotheke in Magdeburg
Schwanen Apotheke in Erfurt Adler Apotheke in Aſchersleben

Beſtandtheile Virg Wolfsfußkraut 20 0 Edeleberkraut 15,9
Gaultheria Extrakt 0,5 Kaliſalpeter 25 Weingeiſt 80,0 Glycerine
40,0 Deſt Waſſer 375,0

Geschäftshaus

alle a Marktplatz 2 u 3
J Lewin

S

S



eiclen Stoff Anerkannt vielseitigsto Auswahl

Solide Qualitäten COivile Preise
Fort während Eingang von Neuheiten

Costumes Vammete Sammete

TangaBTUlh FTöylal
Leipziger Strasso 100

Weise Seidenstoffe kür Junch e Mustereolleotionen franco
Geſchäfts Gröffunng

und geehrten Publikum ſowie meiner werthen Kundſchaft von Halle
d Umgebung die ergebene Anzeige daß ich am heutigen Tage einſöhel Spiegel und Polsterwaaren Magazin

3 Moritzzwinger 3 Gſchräaitter 98r kathol

eröffnet habe Mein Hauptlager ſowie Werkſtätten bleiben nach wie vor
3 Lilienſtraße 3 Indem ich für das mir bis jetzt in ſo reichem Magaße
entgegengebrachte Vertrauen beſtens danke bitte mich auch fernerhin gütigſt
unterſtützen zu wollen HochachtungsvollTh Spanier

Werthotarationsanſſtelungen

und hantechniſche Sachgutachten
über ſtädt ländl und induſtrielle Baulichkeitsanlagen reſp Grundund Boden Realitäten jegl Gattung finden bei behördlich erlaſſ S
Einſchätzungs Vorſchriften u Grundſätzen von Reglitäten durchaus S
ſachgemäß entſprechende gewiſſenhafte und discrete Ausführung durch S
den als Sperialiſten dieſer Banbranche inſonderheit laugfährig er
fahrenen akad gebild u ſtagatl geprüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd S
beeidigt Taxator u Sachverſtänd fürs Bnufach dem Unterzeichneten S
vormaligem Mitgliede der Gebändeſtener Veranlagung reſp Ein S
ſchätzungs und Verſich Kommiſſar für die Prov Städte und Land
Feuer Societät und zwar gegen ſehr mäßiges Honorar

Architekt wer RIanelc Bingenenr Halle aDe Alter Markt 16 I

Künstl Tahne p 2 Mk
in Gold Silber Alumininm Cautchouc und ohne Faymenplatte

Plomben 29 Zahnziehen nur 1,50 Aufvon 1 Schmer zloſes Reparaturen auch auf
Nmarbeitungen alter oder Jblecht ſitzender Gebiſſe kann man warten

Leichte Zahlungsbedingungen
D Baliani amerk Dentiſt Steinweg 27 neben der Apotheke

Hrstes e
Hallesches Sprach

Institurt
Methode Berlitz

Fahne B S Die rühmlichſt bekannten

Geprüfle Schnhfabrikate
nationale Lehrkräfte

Anmeldungen

RA Sternetrasse 8
Frequenz meiner Institute1894 1895 57 schüler

1895 1896 288 55183561897 47 2 55
B FI Schuavig

Buchführnng
dopp ital 25 M n einf 15 M EinzelUnterricht Ne viſionen Monats und
Jahres Al öſchlüſſe Jnventuren u voll

ſind zu haben be

O Beaachallat
Gr Steinſtr II

Dieſe Marke iſt auch der beſſeren Herrenknndſchaft
war zu

a Günnlicher Ausverkauf
Verkaufe fortwährend mit 300 Preisermäßigung

n ehe er Glas Porzellan u Luxus Gegenſtände jeder Art
B Andrä vorm Apel Nachf Gr Märkerſtraße 21Krukenbergſtraße 9 r

Laterna magieca
Handwerks und
Lanbſägekaſten
Kaufläden

Waaren Seen

Knugelgelenkpunppen
Puppentäuflinge
angekleidete Pnppen
LederbälgePuppen Köpfe
Schuhe Strümpfe

e

Puppe
Figarr en uLoder See Ilolz

Waare

Handtuchhalter
Paueele
Garderobenhalter
Zeitungsmappen
Conſolen
Cigarr enſchränke

Albin Hentze
PEn grosSchreibmappen

Photographie Album
Datmentüſrhehen

En detail
Waaren

r hc Gustuu Sponner
Weingrosshandlung Halle a VS Sehmeerstrasse II

offerire zu folgenden billigem Preise

F t Moselauein aie ganze Flasche 55 Pf 75 Pt u 1 Mk
ERheineuein aie ganze Flasche K 1 Mk 125 u 1,50 Mk
Rotlhiaveinc 75 Pf 1MK 1,25 1,50 1,75 u 2 BIMedicin alen die ganze Flasche 1,25 1,60 u 2 AMK

e

7 Deutsche Champagnerdie ganze Flasche Drei Kaiser Seet 1,50 Mark
J n Germania Secet 1,802 Kupferperg Gold 3,25v n n n Silber 2,80z ws v Kupter 250g Südw einedie ganze Flasche Portwein Mk 1,60 old Sherry 1,60 Madeira Mk 1,75

8 Malaga 2 Mk2 Garantirt echten Kingston Rum
c aie Liter Flasche No I Mk 50 No II Liter Flasche Mk 4Nr III Liter Flasche 5,25 A

Garantirt echten französischen Cognac
7aie ganze Flasche 1 Stern Mk 2225 2 Stern Mk 3,50 3 Stern 4 IIS BDeutschen Cognae und Rum qie Liter Flasehe 1,75 K

3 Sämmtliche Weine entsprechen vollständig dem Nah
rungsmittel Gesetze wofür ich volle Garantie übernehme

Kisten Flaschen und Packung wird nicht berechnet

und Umgegend dem Kaufmann
Herrn Hermann Töpfer in Stumsdorf

Steinkohlenwerk Plötz bei Löbejün
Bezugnehmend auf obige Anzeige halte mich zur Lieferung von

ötzer Steinkehlen und Ssteinkohlenbrikets bei billigſten
Preiſen beſtens empfohlen Uermann Töpkfer

Wir übertrugen unſere Vertretung für Stumsdorf 50

m

Metzer Dombau Lotterie
Ziehung vom 13 16 November A C

Zur Verloosung gelangBaar FIEG 266 000 Baar
Darunter Hauptgewi 2 von

I 50,009 260 000 et
Loouse à 3,30 inel deutschem ReichsstempelForto und I ste 30 Pf extra versenden

Neubauer Rendelmann
Bankgesehäft Berlin Friedrichstrasse 198/99

Telegr Adr MiIIionenha a
I I Iafſrrhgd n

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Halle a S Schmeerſtr 24

Metzer Geld Lotterie

BEngros PngrosSpielwunren Puppen
Unsere in neun eingerichtetem Musterzimmer übersichtlich ge

eränete Tyygstere Ausstellrz h
von Spielwaaren und Puppen zum 10 25 50 Pfg 3 MarkVerkauf und besseren Artikeln ist reich ausgestattet und laden wirWiederverkäufer zum baldigen Besuch derselben ein

Grösste Auswahl Biälligste Preise
Gebr Buttermilch re

Geschäftshaus Landwehrstrasse 9 aahe am Bahnhot

G Vernsprecher 508Maltiplex Gasfernzündung
r JScln oedlel Simon bietet die gleichen Vorthelle wie electriäsches Licht indem

Halle Saale Gr Ulrichſtr 50 beliebig viele Gasfiammnen von irgend einem Punkte aus entzündet werden können Viele Anlagen hierselbst 2usgeführtdarunter im Universiätäts Lehrge bäude eine solche von cirea

Ziehung vom 13 16 November
Looſe à 30 Porto und Liſte

20 extra empfehlen und verſenden

200 Flammen Alleiniger Vertreter für Halle a Ss H A FätahiterVFVrancgekestr 7 u I Ulrichstr ndas Kunſtmagazin von
Joh Nietzychmann

Halle a Geiſtſtraße 15
erlaubt ſich den Eingang ſännntl
Neuheiten in großartiger Aus

5 n

r eStetse gohaert Cronemtent unmögſicht

Das einzig Praktisohe für glatte FPahrbahnen sSehute

wahl für 7 r n vor u r zuPrandmalerei e e e e n II9 hierauf beim VEinkauf tBelmalerei Form ung Zeugnisse gratis und franco Co
Gobelinmalerei Leonhardt e CoBerlin N Schiffbauerdamm 3
Paſtellmalerei
Aquarellmalerei
Kerblihnitzerei ekc

anzuzeigen und ladet zur Befſichti
gung derſelben ein Preiſe billigſt
Auf Wunſch Preisliſte

Jul Soedinn J II

Boe rale i V
Maſſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede
Locomobilen

mit

Iammer Auszirhkeſel
42 Leipzigerſtr 42 DampfSpecialität maſchinen undWecker mit Ahſteller Röhreukeſſel

Mk 2,50 in jeder GrößeVerſand gegen Nach Auf Loger bisnahme 20 PferdekraſtReparatnren Feder
einſetzen 1 Glas
Zeiger Uhrring à 10

Vierdruck Apparate

3 und n ehe i nenn

Preisliſten
unentgeltlich

othweine wie
e ſtreng naturrein n Rheinweinebeziehen die Zu hſene Conſum und rer von

Joseph B Brogei ttor K Cr R inland Nr 22Weinbergbeſitzer v brwe

i d oben gratls und fraucço

Herm Grae r

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Diiblättern

e

f r
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